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Die Analyse von Wartungso-
perationen im Schiffbau unter 
Einbezug des Kunden mittels 
Virtual Reality (VR) Tech-
nologien bietet signifikante 
Potenziale zur Minimierung 
der Betriebs- beziehungswei-
se Wartungskosten. Als Vor-
aussetzung zur Realisierung 
dieser Potenziale steht jedoch 
die Entwicklung eines Daten-
modells zur Unterstützung der 
dafür notwendigen Varianten-
konstruktion in VR.  

Seiten 19, 31, 38, 51

Im Rahmen des Beitrags wird der Weg von der Vision bis zur Einführung der Digi-
talen Fabrik an einem Projektbeispiel aus der Luftfahrtindustrie beschrieben. Es wird 
auf die Ausgangssituation in den Unternehmensbereichen eingegangen und ein An-

wendungs- und 
Integrationskon-
zept für die mit 
Werkzeugen der 
Digitalen Fab-
rik unterstützte 
Produktionspla-
nung vorgestellt 
und bewertet.
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„Wirtschaftlichkeitsgrenze eins“

Verlauf der Wirtschaftlichkeitsgrenze

Servicegerechte Produktgestaltung durch Virtual Reality

Methode zur Umsetzung der Digitalen Fabrik 

Die an mehreren namhaf-
ten Forschungsinstituten 
entwickelten EDV-Pro-
gramme der Forschungs-
vereinigung Antriebstech-
nik e.V. sind geeignet, 
ein Getriebe nahezu voll-
ständig nachzurechnen. 
Für den automatischen 
Datenaustausch zwischen 
diesen Programmen wurde 
eine standardisierte Daten-
schnittstelle entwickelt.

Seiten 23, 43

Realisierung einer STEP-Datenschnittstelle für EDV-Programme 
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Mithilfe der Fa-
briksimulation 
wird das En-
ergieverhalten 
einer Beispiel-
anlage darge-
stellt und eine 
Opt imie rung 
der logistischen 
S t e u e r u n g 
durchgeführt. 
Die Auswirkun-

gen der Maßnahmen auf den Energieverlauf und die Logistik werden daraufhin 
beschrieben.        Seite 35

Strukturoptimierung auf 
Basis der Finite Elemen-
te Methode ist ein Werk-
zeug zur Designfindung 
und -optimierung von 
Bauteilen innerhalb des 
Produktentwicklungspro-
zesses. Vorteile liegen in 
einer erheblichen Prozess-
beschleunigung durch die 
Einsparung klassischer 
„Optimierungsschleifen“ 
und in der Möglichkeit, 
Lösungen zu finden, die 
empirisch nicht erreichbar 
sind.                 Seiten 27, 47, 55

Reduzierung von Energiespitzen durch Fabriksimulation

Fertigungsrestriktionen für die Strukturoptimierung

Die positiven Ansätze von Taylor wurden in der Industrie soweit „perfektioniert“ bis 
sich diese in Nachteile umkehrten und zu den bekannten Problemen führten. Das 
Gleiche ist an vielen Stellen mit der Gruppenarbeit geschehen, sodass die guten 
Ansätze nicht 
wirken konnten 
und erwünsch-
te Fortschritte 
nicht erreicht 
wurden.

Seite 63

Die gesteuerte Gruppenarbeit
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